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1. § Allgemeines / Geltungsbereich 

(1) Unsere Einkaufsbedingungen gelten für alle Geschäftsbeziehungen mit 
unseren Geschäftspartnern und Lieferanten, sofern nichts anderes verein-
bart, gelten unsere Einkaufsbedingungen in der zum Zeitpunkt der 
Bestellung des Käufers gültigen bzw. jedenfalls in der ihm zuletzt in Text-
form mitgeteilten Fassung als Rahmenvereinbarung auch für gleichartige 
künftige Verträge, ohne dass wir in jedem Einzelfall wieder auf sie hinwei-
sen müssten. 
 

(2) Unsere Einkaufsbedingungen gelten ausschließlich. Abweichende, entge-
genstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen des 
Lieferanten werden nur dann und insoweit Vertragsbestandteil, als wir ih-
rer Geltung ausdrücklich schriftlich zugestimmt haben. Dieses Zustim-
mungserfordernis gilt in jedem Fall, beispielsweise auch dann, wenn wir 
in Kenntnis der Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Lieferanten des-
sen Lieferungen vorbehaltlos annehmen. 
 

(3) Nebenabreden, Ergänzungen und Änderungen haben in jedem Fall Vor-
rang vor diesen Einkaufsbedingungen. Für den Inhalt derartiger Verein-
barungen ist ein schriftlicher Vertrag bzw. unsere schriftliche Bestätigung 
maßgebend. 
 

2. § Vertragsschluss 
 

(1) Unsere Bestellung gilt frühestens mit schriftlicher Abgabe oder 

      Bestätigung als verbindlich. 

(2) Die Bestellung ist vom Lieferant innerhalb einer Frist von 2 Arbeitstagen 

unverzüglich zu bestätigen oder insbesondere durch unverzügliche 

Versendung der Ware vorbehaltlos auszuführen (Annahme). Eine 

verspätete Annahme gilt als neues Angebot und bedarf der Annahme 

durch uns. 

(3) Werden von uns zuvor Auswahl- oder Freigabemuster verlangt, darf die 

Serienfertigung erst nach unserer schriftlichen Genehmigung des Musters 

beginnen.  
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(4) Bedenken gegen die beabsichtigte Ausführung sind unverzüglich vor 

   Auftragsausführung mitzuteilen. Die Auftragsausführung darf in solchen 

   Fällen erst aufgrund einer weiteren schriftlichen Mitteilung von uns erfol- 

   gen. 

 

 

3. § Leistung, Lieferung, Versandanzeigen 

(1) Der Lieferant ist ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung nicht 

  berechtigt, die von ihm geschuldete Leistung durch Dritte (zB Sub- 

  unternehmer) erbringen zu lassen. Der Lieferant trägt das Beschaffungs- 

  risiko für seine Leistungen, wenn nicht im Einzelfall etwas anderes verein- 

  bart ist (zB Beschränkung auf Vorrat). 

(2) Die Lieferung erfolgt innerhalb Deutschlands „frei Haus“ gemäß Incoterms 

  2015 an den in der Bestellung angegebenen Ort. Ist der Bestimmungsort 

  nicht angegeben und nichts anderes vereinbart, so hat die Lieferung an 

  unseren Geschäftssitz in Rottweil zu erfolgen. Der jeweilige Bestimmung- 

  sort ist auch der Erfüllungsort für die Lieferung und eine etwaige Nacher- 

  füllung (Bringschuld). 

(3) Der Lieferung ist ein Lieferschein unter Angabe von Datum (Ausstellung 

  und Versand), Inhalt der Lieferung (Artikelnummer und spezifiziert nach 

  Anzahl Menge und Gewicht) sowie unserer Bestellkennung (Datum und  

  Nummer) beizulegen. Getrennt vom Lieferschein ist uns eine 

  entsprechende Versandanzeige mit dem gleichen Inhalt zuzusenden. Auf 

  Frachtbriefen und Lieferscheinen müssen ebenfalls unsere Bestelldaten 

  angegeben werden. 
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4. § Preise – Zahlungsbedingungen und Offenlegung der 

Rohmaterialkosten 

(1) Der in der Bestellung ausgewiesene Preis ist bindend.  

(2) Mangels abweichender schriftlicher Vereinbarung schließt der Preis alle 

  Leistungen und Nebenleistungen des Lieferanten und alle Nebenkosten 

  (zB ordnungsgemäße Verpackung, Transportkosten einschließlich even- 

  tueller Transport- und Haftpflichtversicherung) ein. Die Rückgabe der 

  Verpackung erfolgt nur bei besonderer Vereinbarung. Alle Preise verstehen 

  sich jeweils zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer, die gesondert 

  auszuweisen ist. 

(3) Die Rechnung ist unter Angabe der Bestellnummer, des Bestelldatums, 

  des genauen Bestelltextes, der Artikel- und Zeichnungsnummer nach 

  Lieferung zu stellen. Für alle wegen Nichteinhaltung dieser Verpflichtung 

  entstehenden Folgen ist der Lieferant verantwortlich, soweit er nicht na- 

  chweist, dass er diese nicht zu vertreten hat. Wir bezahlen, sofern nichts 

  anderes schriftlich vereinbart ist, den Kaufpreis innerhalb von 14 Tagen, 

  gerechnet ab Lieferung und Rechnungserhalt, mit 3 % Skonto oder in- 

  nerhalb von 30 Tagen nach Rechnungserhalt netto. Aufrechnungs- und 

  Zurückbehaltungsrechte stehen uns in gesetzlichem Umfang zu. 

(4) Der Lieferant verpflichtet sich, nach Aufforderung durch uns, die Kalklation 

  der Rohmaterialkosten offen zu legen. 

(5) Wir schulden keine Fälligkeitszinsen. Für den Zahlungsverzug gelten die 

  gesetzlichen Vorschriften. 

(6) Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrechte sowie die Einrede des nicht 

  erfüllten Vertrages stehen uns in gesetzlichem Umfang zu. Wir sind insbe- 

  sondere berechtigt, fällige Zahlungen zurückzuhalten, solange uns noch 

  Ansprüche aus unvollständigen oder mangelhaften Leistungen gegen den 

  Lieferant zustehen. 
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(7) Der Lieferant hat ein Aufrechnungs- oder Zurückbehaltungsrecht nur we- 

  gen rechtskräftig festgestellter oder unbestrittener Gegenforderungen. 

 

5. § Lieferzeit 

(1) Die in der Bestellung angegebene Lieferzeit ist bindend. 

(2) Der Lieferant ist verpflichtet, uns unverzüglich schriftlich in Kenntnis zu set- 

  zen, wenn Umstände eintreten oder ihm erkennbar werden, aus denen 

  sich ergibt, dass die bedungene Lieferzeit nicht eingehalten werden kann. 

(3) Im Falle des Lieferverzuges stehen uns die gesetzlichen Ansprüche zu. 

  Insbesondere sind wir berechtigt, den Verzugsschaden geltend zu machen 

  sowie nach fruchtlosem Ablauf einer angemessenen Frist Schadensersatz 

  statt der Leistung und Rücktritt zu verlangen Bei Verzug sind wir 

  berechtigt, Verzugszinsen von 1% des Warenwertes pro Kalendertag ein- 

  zufordern bis zur Lieferung oder bis zum Rücktritt des Vertrages. Die Ver- 

  zugszinsen dürfen die 50% des Warenwertes nicht übersteigen. Steht uns 

  Schadensersatz statt der Leistung zu, kann ein pauschalierter Schadenser- 

  satz von 20 % des Bestellpreises verlangt werden. Dem Lieferanten bleibt 

  der Nachweis gestattet, dass ein Schaden überhaupt nicht oder wesentlich 

  niedriger entstanden. Dem Lieferant bleibt die Geltendmachung eines 

  höheren Schadens vorbehalten. 

(4) Wir sind berechtigt, den Zeitpunkt des Abrufes und die Höhe der jeweils 

  abzurufenden Liefermenge nach unseren Betriebsverhältnissen und unter 

  Berücksichtigung einer eventuell vereinbarten Rahmenfrist zu bes- 

  timmen. Hierdurch erhält der Auftragnehmer weder einen Anspruch auf 

  Schadensersatz noch hat er das Recht zurückgestellte Mengen uns in 

  Rechnung zu stellen.  



   
 

 Allgemeine Einkaufsbedingungen ddm hop+schuler 2016_Rev. 1 
27.06.2025  - 5 -  
 

6. § Gefahrenübergang 

(1) Der Lieferant trägt die Sachgefahr bis zur Annahme der Ware durch uns 

  oder unseren Beauftragten an dem Ort, an dem die Ware auftragsgemäß 

  zu liefern ist. 

(2) Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechter- 

  ung der Sache geht mit Übergabe am Erfüllungsort auf uns über. Soweit 

  eine Abnahme vereinbart ist, ist diese für den Gefahrübergang 

  maßgebend. 

 

 

7. § Mängeluntersuchung – Mängelhaftung 

(1) Bei Eingang der Ware sind wir lediglich verpflichtet, diese auf Übereinstim- 

  mung mit der Bestellung und auf äußere Unversehrtheit zu untersuchen. 

  Eine weitergehende Untersuchungspflicht besteht nicht. Insbesondere 

  sind wir nicht zum probeweisen Einsatz der gelieferten Ware verpflichtet. 

  Zeigt sich nach Maßgabe dervorbeschriebenen Untersuchungspflicht ein 

  Mangel, so kann dieser innerhalb eines Zeitraums von zehn Tagen ab 

  Entdeckung des Mangels gerügt werden. Dies gilt ebenso, sofern sich ein 

  zunächst versteckter Mangel erst später, eventuell nach Einsatz der 

  gelieferten Ware, zeigt. 

(2) Alle von uns bestellten Lieferungen und Leistungen haben den Spezif- 

   ikationen und den zugesicherten Eigenschaften, sowie dem geltenden  

  Stand der Technik und Wissenschaft zu entsprechen. Wird eines dieser 

  Kriterien durch ein Produkt nicht erfüllt, besteht Haftung im Sinne dieses 

  Artikels auch dann, wenn der Wert oder die Gebrauchstauglichkeit der 

  Produkte nicht beeinträchtigt sind. Der Lieferant garantiert für den 

  Zeitraum von 36 Monaten ab Lieferdatum, dass sämtliche gelieferten 

  Produkte sowie die Ersatzteile diesen Kriterien entsprechen und frei von 

  Mängeln sind.  
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(3) Die gesetzlichen Mängelansprüche bei Sach- und Rechtsmängeln und 

  unsere gesetzlich bestimmten Regressansprüche innerhalb einer 

  Lieferkette (Lieferantenregress gemäß §§ 478, 479 BGB) stehen uns un- 

  gekürzt zu; in jedem Fall sind wir berechtigt, vom Lieferanten nach unserer 

  Wahl Mangelbeseitigung oder Lieferung einer neuen Sache zu verlangen. 

  Im Übrigen sind wir bei einem Sach- oder Rechtsmangel nach den gesetz- 

  lichen Vorschriften zur Minderung des Kaufpreises oder zum Rücktritt vom 

  Vertrag berechtigt. Das Recht auf Schadensersatz, insbesondere das auf 

  Schadensersatz statt der Leistung bleibt ausdrücklich vorbehalten. 

(4) Der Lieferant hat alle zur Mängelbeseitigung erforderlichen Aufwen- 

  dungen zu tragen. Die zum Zwecke der Prüfung und Nacherfüllung vom 

  Lieferant aufgewendeten Kosten (einschließlich eventueller Ausbau- und 

  Einbaukosten) trägt dieser auch dann, wenn sich herausstellt, dass 

  tatsächlich kein Mangel vorliegt. 

(5) Ein etwa erforderlicher Aus- und Einbau des mangelhaften Produktes 

  erfolgt durch uns auf Kosten des Lieferanten. Kommt ein Ausbau aus tech- 

  nischen Gründen nicht in Frage oder ist dieser unwirtschaftlich, ist der 

  Lieferant verpflichtet, uns den Gesamtwert des Gesamtprodukts zu erstat- 

  ten, in welche das fehlerhafte Produkt des Lieferanten eingebaut wurde 

  und durch dieses mangelhafte Produkt unbrauchbar geworden ist. Wir 

  sind berechtigt, auf Kosten des Lieferanten auch die weitere über den 

  erforderlichen Aus- und Einbau hinausgehende Mängelbeseitigung selbst 

  oder von uns zu beauftragende Dritte vorzunehmen, insbesondere wenn 

  Fertigungsstillstände drohen oder in sonstiger Weise Gefahr in Verzug ist 

  oder insbesondere Eilbedürftigkeit besteht. 

(6) Es steht uns frei, die bestellten Gegenstände in dem Werk des Lieferers 

  abzunehmen. Diese Abnahme entbindet weder den Lieferer von seinen 

  Gewährleistungen, noch wird hierdurch der Umfang der vorgeschriebenen 

  Untersuchungspflicht berührt.  
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8. § Produkthaftung – Freistellung – Haftpflicht- 

versicherungsschutz 

(1) Soweit der Lieferant für einen Produktschaden verantwortlich ist, ist er 

  verpflichtet, uns insoweit von Schadensersatzansprüchen Dritter auf erstes 

  Anfordern freizustellen, als die Ursache in seinem Herrschafts- und Organ- 

  isationsbereich gesetzt ist und er im Außenverhältnis selbst haftet. 

(2) Im Rahmen seiner Haftung für Schadensfälle im Sinn von Abs. (1) ist der 

  Lieferant auch verpflichtet, etwaige Aufwendungen gemäß §§ 683, 670 

  BGB sowie gemäß §§ 830, 840, 426 BGB zu erstatten, die sich aus oder im 

  Zusammenhang mit einer von uns durchgeführten Rückrufaktion 

  ergeben. Über Inhalt und Umfang derdurchzuführenden Rückrufmaßnah- 

  men werden wir den Lieferanten – soweit möglich und zumutbar – un- 

  terrichten und ihm Gelegenheit zur Stellungnahme geben. Unberührt 

  bleiben sonstige gesetzliche Ansprüche. 

(3) Der Lieferant verpflichtet sich, eine Produktrisiko-Haftpflicht-Versicherung 

  mit einer Deckungssumme von € 5 Mio. für versicherte Schäden je Versi- 

  cherungsfall zu unterhalten. Die Versicherung hat die gesetzliche 

  Haftpflicht des Lieferanten für sämtliche Schäden, die aufgrund 

  hergestellter oder gelieferter Erzeugnisse sowie erbrachter Arbeiten oder 

  sonstigen Leistungen verursacht wurden, zu umfassen. Zu versichern sind 

  neben den auf mangelhafter Lieferung beruhenden gesetzlichen Schad- 

  enersatzansprüchen auch Schadenersatzansprüche, die darauf zurück- 

  gehen, dass die Lieferungen nicht den Spezifikationen oder den 

  zugesicherten Eigenschaften entsprechen. Ferner ist der Versicherungs- 

  schutz für die Garantiefrist/Gewährleistungsfrist von 36 Monaten zu verein- 

  baren. Stehen uns weitergehende Schadensersatzansprüche zu, so bleiben 

  diese unberührt. Gleichzeitig tritt der Lieferant uns schon jetzt alle 

  Entschädigungsansprüche aus der Versicherung erfüllungshalber ab; wir 

  nehmen die Abtretung hiermit an. 
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9. § Schutzrechte 

(1) Der Lieferer haftet dafür, dass die Benutzung oder Weiterveräußerung der 

  bestellten Ware ohne Verletzung fremder gewerblicher Schutzrechte (Pa- 

  tente, Gebrauchsmuster, Warenzeichen, Lizenzrechte u. a.) zulässig ist. Bei 

  Verletzung fremder Schutzrechte stellt uns der Lieferant von allen Ansprü- 

  chen frei, überdies sind wir berechtigt, jederzeit vom Vertrag 

  zurückzutreten. 

(2) Werden wir von einem Dritten dieserhalb in Anspruch genommen, so ist 

  der Lieferant verpflichtet, uns auf erstes schriftliches Anfordern von diesen 

  Ansprüchen freizustellen. 

(3) Die Freistellungspflicht des Lieferanten bezieht sich auf alle Aufwen- 

  dungen, die uns aus oder im Zusammenhang mit der Inanspruchnahme 

  durch einen Dritten notwendigerweise erwachsen. Dies gilt auch für alle in 

  Verbindung mit einem Prozess wegen Schutzrechtsverletzung anfallen- 

  den gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten und Aufwendungen. 

(4) Die Verjährungsfrist beträgt zehn Jahre, gerechnet ab Vertragsschluss.  
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10. § Beistellung von Werkzeugen und Betriebsmitteln 

(1) Werkzeuge und sonstige Betriebsmittel (z.B. Rohmaterial, Software, Fertig- 

  und Halbfertigprodukte, Fertigungsmaterial, Vorlagen, Muster und son- 

  stige Gegenstände) werden von uns lediglich beigestellt, sofern dies 

  ausdrücklich zwischen uns und dem Lieferanten vereinbart wird.  

(2) Werkzeuge und sonstige Betriebsmittel, die 

  • von uns dem Lieferanten zur Verfügung gestellt werden, oder 

  • im Auftrag und auf Kosten von uns vom Lieferanten hergestellt werden, 

  oder 

  • vom Lieferanten für uns hergestellt werden und vereinbarungsgemäß von 

  uns über den Teilepreis bezahlt werden 

  gelten als beigestellte Werkzeuge bzw. Betriebsmittel. 

 

(3) Beigestellte Werkzeuge und Betriebsmittel stehen in unserem Eigen- 

  tum und dürfen ausschließlich für die Herstellung der von uns bestellten 

  Waren eingesetzt werden. Der Lieferant ist verpflichtet diese Gegenstände 

  auf eigene Kosten gegen Feuer-, Wasser- und Diebstahlschäden zu versi- 

  chern. Gleichzeitig tritt der Lieferant schon jetzt alle Entschädigung- 

  sansprüche aus der Versicherung an uns ab; die Abtretung nehmen wir hi- 

  ermit an. Der Lieferant ist verpflichtet diese Gegenstände in ge- 

  brauchsfähigem Zustand zu erhalten, insbesondere erforderliche 

  Wartungs- und Inspektionsarbeiten sowie alle Instandhaltungs- und In- 

  standsetzungsarbeiten auf eigene Kosten rechtzeitig durchzuführen. 

 

(4) Der Lieferant hat beigestellte Werkzeuge und Betriebsmittel gemäß un- 

  seren Vorgaben zu beschildern und auf unser Verlangen in einem Eigen- 

  tumsvorbehaltsregister oder ähnlichen Registern eintragen zu lassen oder 

  das Eigentum auf andere rechtlich mögliche Weise durch Kennzeichnung 

  sicherstellen zu lassen. 

 

 



   
 

 Allgemeine Einkaufsbedingungen ddm hop+schuler 2016_Rev. 1 
27.06.2025  - 10 -  
 

(5) Nach Beendigung des Auftrages sind alle beigestellten Werkzeuge und Be- 

  triebsmittel an uns zurückzugeben, ein Zurückbehaltungsrecht gegen den 

  Herausgabeanspruch ist ausgeschlossen. 

 

(6) Die Verarbeitung oder Umbildung von beigestellten Betriebsmitteln durch 

  den Lieferanten werden für uns vorgenommen. Wird Vorbehaltsware mit 

  anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen verarbeitet behalten wir 

  uns das Eigentum vor und wir erwerben das Miteigentum an der neuen 

  Sache im Verhältnis des Wertes der beigestellten Sache (Einkaufspreis 

  zuzüglich MwSt.) zu den anderen verarbeiteten Gegenständen zur Zeit der 

  Verarbeitung. 

(7) Für Materialien, welche von uns direkt oder über einen Dritter bereitgestellt 

  werden, übernimmt der Lieferant die Wareneingangskontrolle. Bei Feh- 

  lererkennung sind wir unverzüglich zu informieren. 

 

 

11. § Muster, Modelle, Dokumente, Unterlagen 

An Mustern, Modellen Abbildungen, Plänen, Zeichnungen, Berechnungen, 

Ausführungsanweisungen, Produktbeschreibungen und sonstigen Unter-

lagen behalten wir uns sämtliche Eigentums- und Urheberrechte vor. De-

rartige Unterlagen sind ausschließlich für die vertragliche Leistung zu ver-

wenden. Nach Beendigung des Bezugsvertrages sind diese Unterlagen 

uns unverzüglich und unaufgefordert zurück zu geben. Vervielfältigungen 

gleich welcher Art bedürfen unserer vorherigen schriftlichen Zustimmung. 

Derartige Vervielfältigungen gehen gleichfalls automatisch in unser Eigen-

tum über. Dem Lieferanten steht an den Unterlagen keinerlei Zurück-

behaltungsrecht zu.  
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12. § Geheimhaltung 

Der Lieferant ist verpflichtet alle im Rahmen der vertraglichen Beziehung 

direkt oder indirekt erlangten Kenntnisse sowohl technischer als auch ges-

chäftlicher Natur, insbesondere auch Kenntnisse über Betriebseinrich-

tungen, Geschäftsvorgänge, Arbeitsanweisungen u. a., welche uns oder 

einen unseren Kunden betrifft, gegenüber Dritten geheim zu halten. Der 

Lieferant verpflichtet sich, keine unter das Datenschutzgesetz fallende 

Daten und sonstige Informationen, soweit sie nicht offenkundig sind, an 

Dritte weiterzugeben oder sonst zu verwerten. Der Lieferant wird dafür 

Sorge tragen, dass auch dessen Mitarbeiter alle Vertraulichkeits- und Ge-

heimhaltungsabsprachen einhalten. Die Geheimhaltungsverpflichtung 

gilt auch nach Abwicklung dieses Vertrages. 

 

13. § Gerichtsstand – Erfüllungsort – anwendbares Recht 

(1) Sofern der Lieferant Kaufmann ist, ist unser Geschäftssitz Gerichtsstand; 

  wir sind jedoch berechtigt, den Lieferanten auch an seinem Wohnsitzger- 

  icht zu verklagen. 

(2) Sofern sich aus der Bestellung nichts anderes ergibt, ist unser Geschäftssitz 

  Erfüllungsort. 

(3) Der Vertrag unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 

  Ausschluss UN-Kaufrechts. 
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1. § General information - scope 

(1) Our purchase conditions shall apply to all business relationships with our 
business partners and suppliers. Provided as otherwise agreed, our pur-
chase conditions shall apply as master agreement in the version valid at 
the time the buyer places his order or in the last text version provided to 
him from time to time and shall also be valid for future similar contracts 
without any requirement on our part to repeat reference to them in any 
individual case. 
 

(2) Our General Terms and Conditions of Purchase apply exclusively. Diverg-
ing, adverse or additional general terms and conditions of the supplier 
shall only become part of the contract if and insofar we have expressly 
acknowledged them in writing. This requirement of consent applies in 
any case, for example, even if we execute the deliveries to the supplier 
without any reservation being aware of the supplier's general terms and 
conditions. 
 

(3) In any case, ancillary agreements, supplements or amendments shall take 
precedence over these purchase conditions. Regarding the contents of 
such agreements, a written contract or our written confirmation shall be 
decisive. 
 

(4) Our purchase conditions only apply to entrepreneurs in the sense of § 14 
of the German Civil Code (BGB) 
 

2. § Conclusion of contract 
 

(1) Our order shall be considered binding at the earliest when being made in 

  writing or confirmed. 

(2) The supplier undertakes to promptly confirm the order within 2 workdays 

or, in particular, to execute it without any reservation by promptly sending 

the goods (acceptance). Any delayed acceptance shall be considered a new 

offer and needs to be accepted by us. 

(3) If we request selection or release samples beforehand, series production 

may not start before our written acceptance of the sample.  
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(4) Any concerns regarding the intended execution must be promptly com- 

  municated before executing the order. In such cases, execution of the order 

  may not start before our further written information. 

 

 

3. § Performance, delivery, dispatch notes 

(1) The supplier shall not be entitled without our previous written consent to 

arrange for third parties (e.g. subcontractors) to provide the performance 

owed. The supplier bears the procurement risk for his performance unless 

otherwise agreed in writing in each individual case (e.g. restriction to stock). 

(2) Within Germany, delivery shall be made "free domicile" acc. to Incoterms 

  2015 to the place specified in the order. If the place of delivery is not speci- 

  fied and nothing else has been agreed, delivery shall be made to our busi- 

  ness address in Rottweil. The relevant place of delivery is also the place of 

  fulfilment for the delivery and any possible rectification (obligation to pro- 

  vide). 

(3) A delivery note including date (issue date and dispatch date), contents of 

  the delivery (article numbers and specified by number, quantity and 

  weight) as well as order code (date and number) shall be sent along with 

  the delivery. In addition to the delivery note, a dispatch note with the same 

  contents shall be sent to us separately. Our order data shall be included in 

  freight documents and delivery notes. 
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4. § Prices - payment conditions and disclosure of raw mate-

rial costs 

(1) The price specified in the order is binding. 

(2) In the absence of a deviating written agreement, the price includes all ser- 

  vices and ancillary services of the supplier and all additional charges (such 

  as appropriate packaging, transport costs, including any transport and lia- 

  bility insurance). Packaging may only be returned if agreed separately. All 

  prices are deemed plus applicable value added tax, which shall be stated 

  separately. 

(3) The invoice with order number, order date, exact order text, article and 

  drawing number shall be issued after delivery. The supplier shall be respon- 

  sible for any consequences arising out of the non-observance of this duty 

  unless he can prove that it is not his fault. Unless otherwise agreed in writ- 

  ing, we pay the purchase price with 3 % discount within 14 days from deliv- 

  ery and receipt of the invoice or net within 30 days from receipt of the in- 

  voice. We are entitled to rights of set-off or retention to the extent allowed 

  under the law. 

(4) The supplier undertakes to disclose the calculation of the raw material costs 

  if being requested so by us. 

(5) We shall not owe any interests on maturity. Legal provisions shall apply with 

  regard to default of payment. 

(6) We are entitled to rights of set-off or retention as well as defence of a non- 

  fulfilment of contract to the extent allowed under the law. In particular, we 

  are entitled to retain due payments as long as we are still entitled to assert 

  claims against the supplier due to incomplete or defective deliveries. 

(7) The supplier is only entitled to rights of set-off or retention for legally bind- 

   ing and undisputed counterclaims. 
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5. § Delivery Period 

(1) The delivery period specified in the order is binding. 

(2) The supplier undertakes to inform us promptly in writing if circumstances 

  emerge or become aware to him, which indicate that the agreed delivery 

  period cannot be met. 

(3) We are entitled to legal rights in case of delayed delivery. In particular, we 

  are entitled to claim damage caused by delay and to claim compensation 

  instead of performance and rescission of the contract after a reasonable 

  period has expired. In case of default, we are entitled to claim 1% interest on 

  arrears on the goods value for each calendar day until delivery or rescission 

  of the contract. Interest in arrears may not exceed 50% of the goods value. 

  Provided we are entitled to compensation instead of performance, a lump- 

  sum compensation of 20% of the order price may be claimed. The supplier 

  is entitled to prove that there has not been any damage or that the result- 

  ing damage was considerably lower. The supplier shall be entitled to de- 

  mand a higher damage. 

(4) We are entitled to determine the date of call-off and amount of the called- 

  off goods based on our operating conditions and considering a maybe 

  agreed time frame. This does not entitle the contractor to claims for dam- 

  ages nor to invoice any deferred amounts to us.  
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6. § Transfer of risk 

(1) The supplier bears the risk of damage until the goods are accepted by us or 

  by our authorized representative at the place of delivery specified in the 

  order. 

(2) The risk of accidental loss and accidental deterioration of the goods shall 

  pass to us when the goods are handed over to us at the place of fulfilment. 

  Insofar acceptance has been agreed, it is decisive for transfer of risk. 

 

 

7. § Defects investigation - liability for defects 

(1) At goods receipt, we are only obligated to check the goods for conformity 

  with the order and external integrity. There is not any further duty to exam- 

  ine. In particular, we are not obligated to use the delivered goods on a trial 

  basis. Should a defect become obvious according to the previously men- 

  tioned duty to examine, it may be notified within 10 days after having de- 

  tected the defect. This shall also apply in case a defect is hidden at first sight 

  but becomes obvious later on, maybe after having used the delivered 

  goods. 

(2) All goods and services ordered by us shall meet the specifications and guar- 

  anteed characteristics as well as technological and scientific state-of-the- 

  art. If a product does not meet one of these criteria, liability in the sense of 

  this provision also exists if the value or the merchantability of the products 

  is not impaired. The supplier guarantees for a period of 36 months from the 

  date of delivery that all delivered products and replacement parts meet 

  these criteria and are free from defects.  
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(3) We are fully entitled to our legal claims for defects in case of defects as to 

  quality and defects of title as well as our legally applicable claims for com- 

  pensation within a supply chain (recourse of the entrepreneur acc. to arti- 

  cles §§ 478 and 479 of the German Civil Code); in this case, we are entitled, 

  on our choice, to request remedial action or delivery of a new product from 

  the supplier. For the rest, we are entitled to reduction of the purchase price 

  or rescission of the contract in case of defects as to quality and defects of 

  title acc. to legal provisions. We explicitly reserve the right to seek compen- 

  sation, in particular, to claim compensation instead of performance. 

(4) The supplier bears all costs with regard to remedy. The costs incurred by the 

  supplier for inspection and rectification (including dismounting and 

  mounting costs, if any) shall be borne by the supplier even if it turns out 

  that there is no actual defect. 

(5) Any dismounting and mounting of the defective product shall be carried 

  out by us on the supplier's expense. If dismounting is not possible due to 

  technical reasons or uneconomic, the supplier is obligated to replace us the 

  entire value of the total product, in which the defective product of the sup- 

  plier was mounted and which became useless due to this defective prod- 

  uct. In addition to the required dismounting and mounting, we are entitled 

  to remedy any defect ourselves or subcontract third parties to do so at the 

  supplier's expense, in particular, in case of imminent production standstills 

  or any imminent danger or in case of special urgency. 

(6) We are entitled to pick up the ordered articles at the supplier's factory. This 

  pick-up neither relieves the supplier from his warranties nor does this affect 

  the scope of the prescribed duty to examine.  
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8. § Product liability - indemnification - liability insurance 

(1) Insofar the supplier is responsible for a product defect, he shall be obligated 

  to hold us harmless against any third-party claims on first request, inas- 

  much as the reason lies within his range of command and organisation and 

  he is personally liable in relation to third parties. 

(2) In the context of his liability for damages in the sense of paragraph (1), the 

  supplier is also obligated to replace any expenses acc. to articles § 683 and 

  670 of the German Civil Code as well as articles § 830, 840 and 426 of the 

  German Civil Code, which are incurred due to or in relation with any prod- 

  uct recall by us. We will inform the supplier - insofar as possible and reason- 

  able - about the contents and volume of the recall actions carried out by us 

  and give him the opportunity to react. All other legal claims shall remain 

  unaffected. 

(3) The supplier undertakes to conclude a product liability with coverage of €5 

  million for insured losses and each insured event. The insurance shall in- 

  clude the supplier's legal liability for all damages being caused by produced 

  or delivered products as well as work carried out and other services ren- 

  dered. In addition to the legal damage claims arising out of defective deliv- 

  ery, damages claims as a consequence of deliveries not meeting the spec- 

  if ications or guaranteed characteristics shall also be insured. Furthermore, 

  the insurance shall be agreed for the entire guarantee/warranty period of 

  36 months. In case we are entitled to further damage claims, these remain 

  unaffected hereof. At the same time, the supplier already assigns to us all 

  claims for compensation arising out of the insurance on account of perfor- 

  mance; we hereby accept this assignment. 
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9. § Protection rights 

(1) The supplier bears liability that the use or resale of the ordered goods is ad- 

  missible without violating any third-party industrial property rights (pa- 

  tents, registered designs, trademarks, license rights, and so on). In case 

  third-party property rights are violated, the supplier holds us harmless 

  against all claims; furthermore, we are entitled to rescind the contract any 

  time. 

(2) If claims are asserted against us by a third party due to such infringement, 

  the supplier shall be obliged to indemnify us from these claims on first writ- 

  ten request. 

(3) The supplier's indemnity obligation refers to all expenses necessarily in- 

  curred by us due to or in relation with the claims made by a third party. This 

  shall also apply to all judicial and extrajudicial costs and expenses in relation 

  with proceedings initiated due to a violation of property rights. 

(4) The period of limitation is ten years from the date of concluding the con- 

  tract.  
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10. § Provision of tools and operating materials 

(1) Tools and other operating materials (e.g. raw material, software, finished 

  and semifinished products, production material, models, samples and 

  other objects) shall only be provided by us insofar as explicitly agreed be- 

  tween us and the supplier. 

(2) Any tools and other operating materials that are 

• provided by us to the supplier or 

• manufactured by the supplier on our account and at our expenses 

or 

• manufactured by the supplier for us and, as agreed, paid for as in-

cluded in the item price 

  shall be considered provided tools and/or operating materials. 

 

(3) Provided tools and operating materials are our property and may only be 

  used for manufacturing the goods ordered by us. The supplier is obligated 

  to insure these objects at his own costs against fire, water and theft dam- 

  ages. At the same time, the supplier already assigns to us all claims for com- 

  pensation arising out of the insurance; we hereby accept this assignment. 

  The supplier undertakes to maintain the serviceable condition of these ob- 

  jects, in particular, to carry out necessary maintenance and inspection work 

  as well as all services and repair at his own expenses and in good time. 

 

(4) The supplier shall label all provided tools and operating materials according 

  to our specifications and have them entered at our request in a title reten- 

  tion register or similar register or ensure our property in any other legally 

  possible way by labelling. 

 

(5) After completing the order, all provided tools and operating materials shall 

  be returned to us; any right of retention with regard to the claim for return 

  shall be excluded. 
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(6) Any processing or modification of the provided operating materials by the 

  supplier shall be made in our behalf. When the reserved goods are pro- 

  cessed with other material that is not our property, we reserve the owner- 

  ship and shall acquire the co-ownership in the new goods at a ratio of the 

  value of the provided object (purchase price plus VAT) to the value of the 

  other processed objects at the time of processing. 

(7) For materials provided directly by us or by a third party, the supplier carries 

  out the incoming goods inspection. He shall inform us immediately if any 

  defect is detected. 

 

 

11. § Samples, models, documents, records 

We retain all property rights and copyrights to samples, models, illustra-

tions, plans, drawings, calculations, instructions, product descriptions and 

other documentation. Such documentation may only be used for the con-

tractual performance. After the relevant contract ends, this documentation 

shall be returned to us promptly and without request. Any copies of any 

type require our previous written consent. Such copies shall also automati-

cally become our ownership. The supplier is not entitled to any right of re-

tention with regard to this documentation.  
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12. § Confidentiality 

The supplier undertakes not to disclose to third parties any knowledge, 

both technical as well as related to business, directly or indirectly obtained 

during the contractual relationship, in particular, knowledge with regard to 

factory equipment, business processes, work instructions or the like, which 

relates to us or any of our customers. The supplier undertakes not to make 

available to third parties any data subject to data protection law or any 

other information, unless it is obvious, or utilize it in any other way. The sup-

plier ensures that his employees also observe the confidentiality and se-

crecy agreements made. This obligation to maintain confidentiality shall 

also apply after the end of this contract. 

 

13. § Place of jurisdiction - place of fulfilment - applicable law 

(1) Provided the supplier is a merchant, our place of business is the place of 

  jurisdiction; however, we are also entitled to initiate proceedings against 

  the supplier at his local court. 

(2) Unless otherwise stated in the order, our place of business is the place of 

  fulfilment. 

(3) This agreement shall be subject to the law of the Federal Republic of Ger- 

  man, excluding the UN Convention on Contracts for the International Sale 

  of Goods. 

 


